
Quartiersentwicklung Mühlbachäcker 
Tübingen 

Leitidee 

Di, fragmtr,lariJClu Ht11rogtr1iiiü w11d Widtnpriicklicld:.1it dtJ btJttlw1dt11 Ko11iats ist 
llupiratio1uqw1l1t 1md .A.1.1.igarJg,fogt for ti11 vi1l1ekickli.J•, l:ol!tnuirtic/1• ,m,• Siadtq11arti,r. 
Zi,1 ist tilf p11/sitr111dt1, gtmisc/1tt1 Q}lariitr, dt1m, starl:., V,rdickiwrJ,J Absicht 1md Abbild ti11ts 
voluminösen Programms zugleich isl. 
Htr:istiick du 1w1t11 Sia,Uq1wr/i,r1 •ird das 11e11t Qjlartitnur,/rum im mitt/tr," PrJrl:btr,ick, 
d,u """ tir11r 11cwtr1 11rb,r1cr1 Slrul:tiir gaahlfft ,.,ird, dif mit d,m Poli:crihoch/.i,u, cir, 
rii1m11ichu Spanrlllr!fifrld d11,i;:tlit. Die 111111 St,dthmtc tritt hifr i:wriid: r,11d sch-fft d,lffit 
1'/atr für dlft .VÜ"' Mit!t, dit ,-,1it ,i„u 11rba11,,, Miick1111H OJ.l.f Wofom, 1md Arbtiftlf sowie 
öffe„t/iclm, Erd,t�cho_,m, ,,,11� ttbtlf ilf dtlf l'arl: am 1',Hi/,/bad1 bril<fgt. 
//ui�amt rlft.1td,t durcl, dfr Ymnitilu"'! rwi.1el,rlf dri, butd1r11dr11MQjt1to:ibr11 1.md b,hutj,m/r 
Hö/,r111tatfdu„ir" da G(biii.d( dlf -,idicl,icl,titn ulfd l:.niftvol/11 lftuu Sto1dt'luarti1r. 
Zi,1 id d,u 11S1"o1rk �,rtia", d,;.i lf(btlf (irmlf i,movi;.ti-,(lf Mobilität,Wlfnpt (ilfr r.f(irfr11t, 
Elf(7liCP(rio1iu".! •uf B .. ,i, (nuuabo1r1r fa1,7Ji(lf urid (iriu1 Ru,ourc(lf ,dio1f11fdu1 Urtljj"".! 
ll'lit Bo1um•taio1liu1 bdri/1,;.lt,t u"d duu11 i'·i:i"( Archikb:ur ,i11 öl:.oloyiicha Au,här1iachild 
mit Vorbildchamkter wird. 
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In der Grüne Mitte Richtung Norden geschaut 

Rämliches Grundgerüst 

Du riiumlich• 8rundg,rü1t du n,u,n Ou1rti,r1 bnteht 1u1 

�utiirlden Achnn in �ord-Süd-Richtun� und muimi,rt,n 

01t-Wut-Vubindun9,n. Huntück du n,u,n St1dt�u1rtiu1 

wird du neue Qu1rti1r1antrum im mittltrtn Pukbtr1ich 

dtrvon tintr n1u1n urb1n1n Struktur gu1hmt wird, di1 mit 

dtm Poliz,ihochh1u1 1in riiumlichu Sp1nnun�1ltld ,in�•ht. 

Zwi1ch1n di, Du,ndingu- und �onr1d-Ad1n1uu-Str1n, 

1p1nn1n 1ichfünln1u181uf1ldu.Sie 1ind durchWohnw1g• 

erschlossen,die allesamtzum Parkführen und damitdas 

Quartier einfach und bestmöglich vernetzen. 

lon.tufi9• 

llahomL,11,1-,>, ,a,,1,;1,Lollö!" 
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Höhenstaffelung und Konturierung 

Di• �1ß1tiiblichkeit der zwei- bi1 drtigucho11ig1n 81b1uung 

1n derDtrtndingerStr,ne wird 1ulgegrilftn und1l1 ollen1 

Blockr1ndb1b1uungfortguchri1b,n.D1b1i1t1ffeln1ichdie 

n,u,n IJ1biiud1 bi1 zurKonr1d-Aden1uer-Str1n,1tuf1nw1i11 

höher, um dortmit dem beslehendenPolizeihochhaus und 

den neuen Höhen1kz1nt1n im Pirk in einen Di1log zu treten 

Die hybrid• Beb,uun��•truktur im w,�t•n i1t gnchlo•�•ntr, 

öffn,t 1ich 1b,rdurch Fr,i1t,llung 1inz1ln,r Hochpunkt, 

zum P,irk 

Urbane Mischung 

Ziel i1t u, d9' �efordertt Pro�r•mm möglich�! urban und 

�ielliiltig zu mi1chen. Im O�ten mi1chtn 1ich nr�chiedene 

Wohnformtn, punktu,ll, �•w•rblich, Nutzung,n und 

Bürogebiiudt feinkörnig 

Im Pul<. 1oll ,in• bunt, �i1chung �u1chi1d1nu Formen du 

Wohnen1,Arbeit1n1 und dtrFreiaitnutzung den Grünraum in 

,in• belebte �rünt Ouuti1r1mitt• nrw1nd1ln. 
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Ökologisches Quartier 

Die offene Bauweise und relative hoheGeschossigkeit 

minimierendier-leuver1i•�elung und erh1lten 

zunmmenhiin�•nd, 9rünriium,, di, ,inen hohen 

klim1ökologi1chenW1rt h1b1n.Kon11qu1ntb1grünl1 

F1111d1nundDiicher 1oll1n1ich d1rüberhin1u1 

�t1dtklim1ti1ch po�itiv ,u�wirktn und lür Tübin�•n ein 

ökolo�i•chn Au1hiingnchild mit Vorbildch1r1kt1r w,rd,n. 


